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1. Gründungsphase und Entwicklung bis April 1902

Mitte Januar 1902 begann in Varel die öffentliche Diskussion zur Gründung eines Konsumvereins. 
Die bürgerliche Vareler Tageszeitung „Der Gemeinnützige“ kommentierte das Vorhaben kritisch:

„Varel, den 17. Januar.
Dem Vernehmen nach wird hier die Gründung eines Konsumvereins beabsichtigt. 
Die Ansichten über die Zweckmäßigkeit eines solchen sind in den betheiligten Kreisen sehr getheilt
und die angeblich zu Stande kommende Mitgliederzahl ist viel zu klein, als daß das Unternehmen
prosperiren könnte.
Wir sind der Ansicht, daß in Varel eine solche Gründung nicht am Platze ist. Einmal ist die Stadt
Varel zu klein dazu und außerdem ist die Zusammensetzung der Bevölkerung nicht zur Bildung ei-
nes Konsumvereins geeignet.
Es giebt viel größere Orte als Varel, in welchen mit der Gründung von Konsumvereinen ungünstige
Erfahrungen gemacht worden sind. Wenn in Oldenburg der Konsumverein prosperirt, so ist das
kein Beweis, daß dies in Varel auch der Fall sein wird. Für solche Unternehmungen müssen eben
gewisse Vorbedingungen vorhanden sein, bei deren Fehlen ein ungünstiges Arbeiten, möglicherwei-
se sogar Verluste die Folge sein können. Wir glauben dem beabsichtigten Unternehmen ein günsti-
ges Prognostikum nicht stellen zu können.“1

Das sozialdemokratische „Norddeutsche Volksblatt“ in Bant bemerkte zu den Hintergründen der
Bestrebungen zur Gründung eines Konsumvereins in Varel:

„(...). Über die Errichtung des Konsumvereins wird uns noch von betheiligter Seite geschrieben:
Die  Veranlassung zur Gründung eines Konsumvereins war, daß die Kleinhändler eine Vereini-
gung gegründet und durch diese eine allgemeine Preiserhöhung der nothwendigsten Bedarfsar-
tikel herbeigeführt haben. Dabei haben sie eine Konventionalstrafe festgesetzt gegen diejenigen,
welche unter den vereinbarten Preisen verkaufen. 
Diese Ausbeutung durch die Krämer ließ unter den Konsumenten, u.a. auch Arbeitern, den Ge-
danken der Selbsthilfe durch die Errichtung eines Konsumvereins erwachen. Mit ungeheuerli-
chem Terrorismus suchten die Krämer dies Vorhaben zu bekämpfen. (…).“2

Am 26. Januar 1902 fand im „Hof von Oldenburg“ eine große Versammlung statt, die von etwa
400 Personen, darunter auch viele Kleinhändler, besucht wurde. Ernst Köpke aus Hamburg referier-
te über den Zweck der Konsumvereine und kritisierte scharf den „Terrorismus“ der Vareler Händler.
Über die Versammlung berichteten „Der Gemeinnützige“ und das „Norddeutsche Volksblatt“ mit
unterschiedlichem Tenor.

Die bürgerliche Vareler Tageszeitung notierte:
„Varel, den 27. Januar. In der Konsumvereins-Angelegenheit fand gestern Nachmittag im 'Hof von
Oldenburg' eine gut besuchte Versammlung statt, in der ein Herr aus Hamburg über das Konsum-
vereins-Wesen einen längeren Vortrag hielt. 
Er nahm dabei auch Anlaß, in nicht mißzuverstehender Weise unseren Kolonialwarenhändlern Un-
reelität zu unterschieben, wozu ein Fremder unserer Ansicht nach erst recht sich nicht versteigen
sollte. Will man hier für einen Konsumverein Propaganda machen, wogegen wir natürlich nichts

1 „Der Gemeinnützige“, Varel, 18. Januar 1902.
2 „Norddeutsches Volksblatt“, Bant, 12. Februar 1902.
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einzuwenden haben, dann sollte man doch nicht einem ganzen Stande einen so schwerwiegenden
Vorwurf machen, selbst wenn der eine oder andere Zugehörige zu diesem nicht ganz makellos sein
sollte, wofür übrigens noch keinerlei Beweis erbracht ist. Herr Geerken nahm denn auch Veranlas-
sung, die Verdächtigungen des hiesigen Kaufmannsstandes mit aller Entschiedenheit zurückzuwei-
sen. Eine sich im Übrigen entspinnende Debatte war ziemlich belanglos.
Beschlossen wurde seitens der Versammlung, zu der Gründung eines Konsum-Vereins zu schreiten
und ein Komitee mit dem Entwurf der Statuten beauftragt.“3

Die sozialdemokratische Presse berichtete:
„(...) kam es zur Abhaltung einer Versammlung, welche von ca. 400 Personen besucht war. 
Die zahlreich erschienenen Kleinhändler hatten zu ihrer Unterstützung den Herrn Konsul Mahls-
tedte, den Vorsitzenden des Schutzverbandes für Handel und Gewerbe, von Oldenburg kommen
lassen. Die sehr eingehenden Ausführungen des  Referenten, Herrn Ernst Köpke aus Hamburg,
der namentlich auch mit dem Terrorismus der Händler scharf zu Gericht ging, fanden den lebhaften
Beifall der Versammlung. Der Konsul Mahlstedte suchte zunächst die hart bedrängten Krämer zu
vertheidigen. (…). Nach längerer Debatte wurde die  Errichtung eines Konsumvereins für Varel
und Umgegend mit erdrückender Majorität beschlossen. Es wurde eine Kommission mit den Vor-
arbeiten betraut und etwa 150 Personen ließen sich als Mitglied des Konsumvereins in die Listen
eintragen. In der Kommission sind erfreulicherweise alle Kreise der Konsumenten vertreten. Es ist
daher die beste Aussicht vorhanden, daß ein sehr großer Bruchtheil der Bevölkerung sich dem neu-
en Konsumverein anschließen wird. (…).“4

Der Bericht im „Norddeutschen Volksblatt“ enthielt aber auch eine kritische Betrachtung der Er-
folgsaussichten eines Konsumvereins in Varel:

Abb.: „Norddeutsches Volksblatt“, Bant, 12. Februar 1902.

3 „Der Gemeinnützige“, Varel, 28. Januar 1902.
4 „Norddeutsches Volksblatt“, Bant, 12. Februar 1902.
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Am 9. Februar 1902 und 2. März 1902 fanden im „Oldenburger Hof“ erste Generalversammlun-
gen des neugegründeten Konsumvereins statt, auf denen u.a. das Statut beschlossen und die Wahl
des Vorstandes und eines Aufsichtsrates vorgenommen wurden. Der Verein hatte den Rechtsstaus
einer „eingetragenen Genossenschaft mit beschränkter Haftung“
Bereits im Februar 1902 mietete der Konsumverein am Neumarktplatz im Lemmeschen Haus
Räumlichkeiten für die Verkaufsstelle an. 
Johann Meyer übernahm die Funktion des Aufsichtsratsvorsitzenden, Vorsitzender des Vereins wur-
de Heinrich Inhülsen. Ab Ende März 1902 war die Verkaufsstelle am Neumarktplatz für den Publi-
kumsverkehr geöffnet.

Abb.: „Der Gemeinnützige“, Varel, 6. Februar 1902.

Abb.: „Der Gemeinnützige“, Varel, 15. Februar 1902.

Abb.: „Der Gemeinnützige“, Varel, 22. Februar 1902.

Abb.: „Der Gemeinnützige“, Varel, 23. Februar 1902.

Abb.: „Der Gemeinnützige“, Varel, 26. Februar 1902.
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Abb.: „Norddeutsches Volksblatt“, 
Bant, 27. März 1902.

Abb.: „Norddeutsches Volksblatt“, 
Bant, 2. April 1902.

13. April 1902: Generalversammlung.

Abb.: „Der Gemeinnützige“, Varel, 4. April 1902.

2. Einrichtung einer Filiale in Zetel (Juni 1902)

Abb.: „Der Gemeinnützige“, Varel, 29. April 1902.

Abb.: „Norddeutsches Volksblatt“, 
Bant, 10. Mai 1902.

Abb.: „Der Gemeinnützige“, 
Varel, 13. Juni 1902.
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3. Entwicklung Juli 1902 bis September 1904

27. Juli 1902: Generalversammlung.

Abb.: „Der Gemeinnützige“, Varel, 19. Juli 1902.
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19./20. Juli 1902: Verbandstag nordwestdeutscher Konsumvereine 
(mit Hinweis zur Gründung des Konsumvereins in Varel).

Abb.: „Norddeutsches Volksblatt“, 
Bant, 24. Juli 1902.

September 1902: Anzeigen.

Abb.: „Der Gemeinnützige“, Varel, 9. September 1902. Abb.: „Der Gemeinnützige“, Varel, 23. September 1902.
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Geschäftsbericht und Bilanz Februar bis Ende September 1902:

Abb.: „Der Gemeinnützige“, 
Varel, 5. November 1902.

Abb.: „Der Gemeinnützige“, 
Varel, 14. März 1903.
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19. November 1902: Generalversammlung.

Abb.: „Der Gemeinnützige“, Varel, 9. November 1902.

25. Januar 1903: Generalversammlung.

Abb.: „Der Gemeinnützige“, 
Varel, 24. Januar 1903.

15. März 1903: Generalversammlung.

Abb.: „Der Gemeinnützige“, 
Varel, 7. März 1903.
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Juli 1903: Notiz zum Zentralverband 
deutscher Konsumvereine.

Abb.: „Norddeutsches Volksblatt“, Bant, 10. Juli 1903.

Oktober 1903: Anzeige.

Abb.: „Der Gemeinnützige“, 
Varel, 3. Oktober 1903.

15. Dezember 1903: Generalversammlung.

Abb.: „Der Gemeinnützige“, Varel, 4. Dezember 1903.

Abb.: „Norddeutsches Volksblatt“, Bant, 15. Dezember 1903.
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Dezember 1903: Anzeige.

Abb.: „Der Gemeinnützige“, Varel, 16. Dezember 1903.

28. Februar 1903: Generalversammlung.

Abb.: „Der Gemeinnützige“, Varel, 19. Februar 1904.

Abb.: „Norddeutsches Volksblatt“, Bant, 8. März 1904.
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28. August 1904: Generalversammlung.

Abb.: „Der Gemeinnützige“, 
Varel, 20. August 1904.

September 1904: Anzeige.

Abb.: „Der Gemeinnützige“, 
Varel, 28. September 1904.
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Geschäftsbericht und Bilanz zum September 1904:

Abb.: „Der Gemeinnützige“, 
Varel, 1. Juni 1905.
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4. Einrichtung einer Filiale in Bockhorn (Oktober / November 1904)

Abb.: „Der Gemeinnützige“, Varel, 13. Oktober 1904.

Abb.: „Der Gemeinnützige“, Varel, 24. November 1904.
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5. Entwicklung November 1904 bis Dezember 1908

20. November 1904: Generalversammlung.

Abb.: „Der Gemeinnützige“, Varel, 19. November 1904.

Abb.: „Norddeutsches Volksblatt“, Bant, 23. November 1904.

11. Dezember 1904: Versammlung mit Landtagsabgeordneter
 Heitmann (SPD) aus Oldenburg.

Abb.: „Norddeutsches Volksblatt“, Bant, 10. Dezember 1904.
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Abb.: „Der Gemeinnützige“, 
Varel, 13. Dezember 1904.

Dezember 1904: Anzeige.

Abb.: „Der Gemeinnützige“, 
Varel, 16. Dezember 1904.

Abb.: „Norddeutsches Volksblatt“, 
Bant, 15. Dezember 1904.
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23. März 1905: 
Lichtbilder-Vortrag.

Abb.: „Der Gemeinnützige“, 
Varel, 19. März 1905.

Abb.: „Norddeutsches Volksblatt“, 
Bant, 22. März 1905.

September 1905: Anzeige.

Abb.: „Der Gemeinnützige“, 
Varel, 27. September 1905.

3. Dezember 1905: 
Generalversammlung.

Abb.: „Der Gemeinnützige“, Varel, 24. November 1905.

Abb.: „Norddeutsches Volksblatt“, 
Bant, 2. Dezember 1905.

23. März 2026 © Holger Frerichs Seite 16



MEMO „Konsumverein Varel und Umgegend“ (1902 bis 1909) 

Dezember 1905: 
Anzeige.

Abb.: „Der Gemeinnützige“, 
Varel, 12. Dezember 1905.

Dezember 1905: 
Geschäftszahlen.

Abb.: „Norddeutsches Volksblatt“, 
Bant, 13. Dezember 1905.

September 1906: 
Anzeigen.

Abb.: „Der Gemeinnützige“, 
Varel, 27. September 1906.

Abb.: „Der Gemeinnützige“, 
Varel, 28. September 1906.
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11. (nicht 1.!) Dezember  1906: Generalversammlung.

Abb.: „Der Gemeinnützige“, 
Varel, 24. November 1906.

Abb.: „Norddeutsches Volksblatt“, 
Bant, 9. Dezember 1906.

Abb.: „Norddeutsches Volksblatt“, 
Bant, 11. Dezember 1906.

Dezember 1906: Anzeige.

Abb.: „Der Gemeinnützige“, 
Varel, 20. Dezember 1906.

Juni 1907: Ausflug nach Bremerhaven.

Abb.: „Norddeutsches Volksblatt“, Bant, 13. Juni 1907.
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1. Dezember 1907: Generalversammlung.

Abb.: „Der Gemeinnützige“, Varel, 23. November 1907.

Abb.: „Norddeutsches Volksblatt“, Bant, 30. November 1907.

Abb.: „Norddeutsches Volksblatt“, Bant, 3. Dezember 1907.
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Juni 1908: Anzeige und Notiz.

Beide Abb.: „Der Gemeinnützige“, 
Varel, 27. Juni 1908.

September 1908: Anzeige.

Abb.: „Der Gemeinnützige“, 
Varel, 27. September 1908.

29. November 1908: Generalversammlung.

Abb.: „Der Gemeinnützige“, Varel, 21. November 1908.
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Abb.: „Der Gemeinnützige“, Varel, 2. Dezember 1908.
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6. Betrugsfall und Suizid des Geschäftsführers Heinrich Inhülsen 
und Konkurs des Konsumvereins (Mai bis Oktober 1909)

Abb.: „Der Gemeinnützige“, Varel, 6. Mai 1909.

Im Mai 1909 verbreitete sich kurz nach der Nachricht
über den Suizid des Geschäftsführers des Konsumver-
eins Varel, Heinrich Inhülsen, die völlig überraschen-
de  Mitteilung über  die  Konkursanmeldung des  Ver-
eins. 
Seit der Gründung der Genossenschaft hatten die Ge-
schäftsberichte eine stetige Aufwärtsentwicklung ge-
meldet, neben der Verkaufsstelle in Varel waren Filia-
len in  Zetel  und Bockhorn eröffnet worden und die
Mitglieder hatten regelmäßig ihre Dividenden für ihre
Anteile an der Genossenschaft erhalten. 
Die Mitgliederzahl war inzwischen auf 450 gestiegen.
Neben diesen positiven Meldungen zur Geschäftslage
und  Mitgliederentwicklung  hatte  Inhülsen  sich  aus
verschiedenen anderen Gründen durch sein Auftreten
durchaus das Vertrauen der Vorstandskollegen und der
Mitglieder erworben. 
Der  Geschäftsführer  hatte  aber  offenbar  wohl  seit
1905 erhebliche Veruntreuungen zu verantworten. Es
war ihm gelungen, diese Unregelmäßigkeiten vor dem
Aufsichtsrat bzw. den Revisoren zu verbergen. Trotz
des  Versuchs  der  öffentlichen  „Ehrenrettung“  durch
einen Leserbrief des Schwagers von Inhülsen ließ sich
das  Konkursverfahren  nicht  mehr  abwenden,  das
durch den Konkursverwalter Hölschen, Auktionator in
Varel, abgewickelt wurde.

Abb.: „Norddeutsches Volksblatt“, Bant, 6. Mai 1909.
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Abb.: „Norddeutsches Volksblatt“, 
Bant, 9. Mai 1909.

Abb.: „Der Gemeinnützige“, 
Varel, 11. Mai 1909.
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Abb.: „Norddeutsches Volksblatt“, 
Bant, 12. Mai 1909.
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19. Mai 1909: 
Außerordentliche Generalversammlung.

Abb.: „Der Gemeinnützige“, 
Varel, 13. Mai 1909.

Abb.: „Der Gemeinnützige“, 
Varel, 13. Mai 1909.
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Abb.: „Der Gemeinnützige“, Varel, 14. Mai 1909.
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Abb.: „Norddeutsches Volksblatt“, 
Bant, 16. Mai 1909.

Abb.: „Der Gemeinnützige“, Varel, 19. Mai 1909.
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Abb.: „Der Gemeinnützige“, Varel, 26. Mai 1909.

Abb.: „Der Gemeinnützige“, 
Varel, 29. Mai 1909.

Abb.: „Der Gemeinnützige“, 
Varel, 20. Oktober 1909.
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